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Nr . aj .

Allgemeines

Znt tlligenr - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlich - Dadlsche Lande.

Mit HschfSrstlich . Markgräflichbadischem gnädigstem priviltgio .

_

Fürstlich « neue Verordnungen .
Decrelum Generale an sämtliche Durlachische

Ober - und Aemlcr auch Specialare , ingiei .
chem an die Spsnheimische Gber . und Arm¬
ier , auch Specialare , dd. Carlsruhe den 4" n

Juny 1794. KAVk. noy .
Die Fortführung ordentlicher Pfarr-Inventarien

betreffend .

) ^ .>ktr dem y. Octb . 176 t , 2Z. Octb . gedachten

Jahr « und 26 . Aug . 1768 find wegen Jnventarisi -

rung der Pfarracten und 8 >rcheng«rälhschaften Gene,

ralverfügungrn ergangen , welche jedoch setlhero ln dir

Evangelisch« Lande der angefalluen Markgrasschast Ba -

den Baden noch nicht erstreckt worden sind , auch in
» ,n Durlachische » vermulhiich deswegen , will sie nicht
abgrdruckl worveu , nichl m der gehörigen Urbung ge¬
blieben , indem , wenn auch gl«ich noch bcy Veränter .

ungsfällen Invenlaricn emkommen , solche doch nicht .
so gefaßt sind , daß Abgang und Zuwachs der Kir ,
chengrrälhschaflen und Ordnung der Dienstpapiere
daraus ersehen werden kann : Man läßt solche also
hiernach addeucken , tannr sie künflig allgemein bcy
sämtlichen Evangelischen Pfarr . Diensten zu genauer
Norm genommen , mithin wo die in der zweiten Vrr .
ortnung vorgcfchrtcbene solenne Invenlaricn noch nicht
oder nicht mehr vorhanden sind , solch« längst dis auf
Weihnachten d. I . gefcrttgr werden , aisbenn aber ,
so wie da , wo sie noch vorhanden sind , bcy Dienst.
Veränderungen die Nachtrags . Inventarien gehörig
auf icne soirnne Inventarien rückweisend gemacht, und
bcy den Kircheavisirationen das vvrgkschriebene gehörig
beobachtet werben . Dtum ,

Nro, 1 ,
Dü . an sämtliche Laden Durlachische

a>b» r . «Nh Aemtrr , auch Specialare , dd.
_ k

t !fn 9ttn Dkl . 1761 . » AN . 740 .
In ° " V " vrdnung 29 . I ?6o H ^ N .

1323 . «st verelts versehen , baß nach Absterben eines

Bedienten di« Dienstaclen von der Verlaffenschaft des¬

selben sogleich gehörig separirt werden sollen. In An -

sehung derer Geistlichen Bedienten wird hierdurch
noch weiter defohien , baß nicht nur nach erfoigcndein
Ableben , sondern auch dey jeder Dienstverändernng
eines Geistlichen , vom Odrramt und Specialat jedes,
malen sogleich veranstaltet werden solle , baß die Dienst .
Acten speciüce confignirt und in dem ersten Fall ei¬

nem Vicino ofcetVicario bis zur A »tunfr txäSacceC -

foris , in dem letzter» Kall aber , dct dem Dienst. Ab¬
zug des anders wohn» kommenden Geistlichen, unmit¬
telbar dem Succeflori gegen einen zu denen Evecia -
lals » Acien auSzustellcndcn Empfangschein übergebe«
werden . Die Confignation solcher Acten aber ist bei
dem Spcciaiat zwar zu behalten , allein jebesmalen in

Loxin anhero einzuscnven, wobei zugleich auch allemal

zu berichten , in welchem Zustand dl« Dievstacten an ,

getroffen und wem sie dehändigek worden . Dtiun .
Nro. 2.

Copia Dü , an sämtliche Babrndurlachische Ober -
und Aemter auch Specialare ddo . Larlsruhe den
LZien (Dekoder 1761 . 772.
Ueber dasiemgc , was unlerm ytcn hujus wegen

Confignation kercr Pfarr . Acten befohlen werben ist,
wird hierdurch weiter verordnet , daß bey einer jeden
Pfarrey von dem Pfarrer und Vorgesetzten ein ordenr-

licheS Jnventarium über alle zu dem Pfarrdienst gehö-

rige, oder in des Pfarrers Verwahrung seiende Kirchen
Schul und Allmosen betreffende Urkunden , Briefe ,
Befehl und andere Büchcre , Licken rc. so wie auch
über die vafa facra mit Anmerkung der Materie und
d .s Guvlchts binnen einem Halden Jahr a dato hujus
in triplo gefertigt , jedes Epemplar von dem Pfarrer
denen Orlsoorgesetzten und Urkunds » Personen unter¬
schrieben, und eines bey denen Pfarr , Acris aufdehal .
ten , das andere zu denen Specialate Aftis gegebenund
das dritte auhero eingesandt werden soll«, als zu wes¬
sen Einsendung hierdurch der 23 « April 1763 pro
termino gilbergllMt kvird <



Damit aber diese Inventar !« accurat uud gleich,
förmig sryii mögen, ist von Mber - Amts und Spe .
cmlar « wegen Sorge zu tragen , daß sie in der inn .und äußerlichen Form , als ncmiich in Ordnung derer
Riibriquen , Bemerkung des Anschlags , Rand , Sum -
mariv ec . wie die gewöhnliche gerichtliche Invenlaria
Leselligt werten ; Inninasen , wann an einem einM mqcl daran erscheint, solches sogleich zurCorreccton
zuruckzugeben ist.

Hiernach hat daS Spccialat bey jedesmaliger Kir .
chenvistcalion das Invenkarium der Pfarrey zu durch,
gehen , und , wenn sich rin Abgang oder Zuwachs er«
suttvcn, solchen auf einer besonder » Beilage zu dem
Bericht , eben so zu bemerken, als selbigen auch in dem
Jnvcnkario ftlbsten bey denen Dfarr « und Specialats
Acns urkundlich notiren zu lassen . Und so oft ein
neuer Pfarrer an «inen Ort kommt , hat derselbe über
die bewegliche Sachen , als vnfa tkcra , Bücher , Acten,Urkunden , welche ihm zur Verwahrung zugcstellt wer»
den, cii'. cn revers in duplo einmal zu denen Specia «
lats , Mid hernach zu deuen Gemeinds - Actis auszu .
stellen . Das Oberamr und Speeiaiat haben sich also
ihres Orts darnach zu achten. Decrctum ec.

blro . z .
Lopi » Oecreti an sämmlUche Baben - Durkachifche

Mber . und Aemrer , auch Sprcialat « , - d . Lart « ,
ruhe den ab . Aug . 1768 . B . R .N . 1002 . 11. 1003.

Gleichwie andurch bas unterm 23 . Ocr . 1761 .
K . R . N . 772 . wegen Fertigung derer Eonsignalionen
u : w Jnoenkaricn über die zu jedem Pfarrdicnst gchö.
riqe Bücher , Akten , Gcröthschasten und dergleichen
Sachen ergangene General .Dekrek zur durchgängig ge¬
nauen Befolgung erneuert und insbewndrre wiederhol ,
ler oercrtuel wird , daß von allen derlei fertigenden
Cousignarionen außer dem anhero rinzusendenden Exem»
vlac ohnfthldar zwei korrekte Abschriften gemacht , so.
fort die eine bei denen Specialats , die andre aber bei
Venen Pfarr - Akrrn behalten werden soll ; also wird zu»
gleich weiter befohlen , künftighin , wann ein Pfarrer
stirbt , oder als krsmotus wegziehct, in der von ihm
hinieriass . nden Cocsignaiisn genau nachzusehen, was
vor Inviiilurstücke während seines DaftynS entweder
adgegaiigen , oder dazu gekommen sind , sofort sowohl
die Drrw .inder , als Vermehrung in der dem Sucres ,
sor justcUenden Consignation sowohl , als in dem an.
hero emfendcnden Exemplar , so wie auch in der beim
Sorcialat bleibenden Abschrift , fpecistce zu bemerken.
Oecrecun » &c.

Citationes edictalts ,
. Larlsruhr . Diczcnigc , so an ' ir ans derFavoritte
verstorbenen Haußmeiste « prvlsiscbe Eheleute Fords «
rungtn hav . n , werden hiemit bis Montag den 7ten

Iuly d. I . vorqekaden , *u guter Vormittagszeit aufder Hofmarschall . Amts . Secrctariats . Stube zu Carl «,
ruhe unter Mitbringung ihrer Bewcisurkunden zu er.
scheinen , zu liquidiren unv das Weitere zu erwarten .Carlsruhr den 12, Iuny 1794 .

Von Eommisszonswegen
Henning .

Pforzheim . Zu dem Gavthverfahren der Uhren,
macher Georg Heinrich Gerwigischcn Eheleuken da.
hier sollen sich alle dicienige , welche ein Etgcnlhumoder Schuld ans der Masse zu fordern haben , un.tcr Miidringung ihrer Beweisurkundcv aufDonncrstagden io . Iuly d. I bey Fürsil . Oberamr dahier , beyVerlust ihrer Forderungen rinsinben und dem Rechtabivarten . Es wird aber auch noch zur Nachricht an-
gesügt , daß schon die vorzügliche und mit einem still«
schweigenden Unterpfandsrecht versehene Credikore«
nicht bezahlt werden können. Verordnet bey Lderamt
den rz . May 1794 .

Hochberg . Der ausgctrettne ledige UnterthanMa .
ehrus Texaurr ven Bözingrn soll längstens bitwen
z Monaten dahier sich wegen feines Austritts vecK».
lich verantworte » , sonst wird er feines Unterthaoest .
Rechts verlustig und sein Vermögen dem Fisco per«
fallen erklärt werden . Verordnet bei Oderamt zu
Emmendingen den zr . Mai 1794 .' Mahlberg . Zur Schuldcnliquidation des kürzlich
verstorbenen Jung Mlch - l lfiau <fo von Sultz , sollen
sich alle diejenige , welche ein E ' genkhum oder ei«
Schuld aus der Masse zu fordern haben , unter Mit ,
bringung ihrer Beweise , Montags den 7. künftige»
Monats Iuly bey sonsten zubefahrender Abweisung
ihrer Rechte und Forderungen in dem Stubenwirths «
Haus zu Sultz einfindcn und dem Recht abwartcu .
Verordnet , Mahlbcrg bey Oberamt den 16 Iuny 1794 .

Rastatt . Wenn dl« putlfto furti denühcirte und
darauf entwichene Brüder Bernhard und Ambrosius
Höllig von Au am Mein nicht binnen 3 Msnaru ,
vor hiesigem Oberamt erscheinen und wegen der ooge.
schuldigten Diebstähle eben ft , als wegen ihres Aus .
tritks sich verantworten , so sollen sie der disseidgen Ba .
dischen Lande verwiesen und ihre Namen an den Gal .
ge» geschlagen werden. Verordnet bey Obcramt Ra «
statt den 7 . Iunü 1794 .

Zustitz - Sach « »
Röltel » . Der böslich ausgetrettne und auf öffeiit.

liche Vorladung nicht erschiene « « Han,iß Gieß « »
von Wies , wurde -durch das höchste Rescript vom 27 .
Mai d . I . H . R N . 4646 . der diesseitig Fürst !. Land «
verwiesen und sein Vermögen korfiscirt . Publicirl bei
Obcramt Lörrach den 14 . Iuny '. 794 .



Sachen fs zu verlehnen find .
Atteln . Auf Mvnrag den zo . Juny und D -' cn«

stag den i . Jüly wird in dem Ori Eftingen die Mahl .

Mühle des verstorbenen Lanftl Lrouncr auf 3 unt >

mehr Jahre unter billigen Bedingungen nebst einer de.

Nächtlichen Anzahl der besten Güker an gute Bestän¬
der vcrlehnt werden . Die Mühle besteht in 2 Mahl »

und 1 Gerb , Gang , einem geräumigen Wohngebäude
und Zugehörde , unv einem Gemüs . und Grasgarlen
von iimllcher Größe . Die folgende Täge occsta :gert
man auch Rindvieh , Pferde , Fuhrgeschirr , Bienen ,

siöckc , Leinwand unv Detcweck , auch andre Fahrnls ,
wozu die Liebhaber hiennit eingcladen werden .

Lörrach den 8 . Juny 1794 .
Maikgräfl . Labifches Dberamt allda .

Carlsruhe . Beim Wolfwirlh Srüber in brr Waid ,
gaffe ist rin mendlictes tapeziertes Zimstier für ledige
Herren täglich zu verleynm .

Earleruye . 2 " der Drechslerifchen Behausung
nächst der Post sind in einem hintern Gebäude auf
den 2Z . July 2 Zimmer und eine Küche zu verlehnen .

Sacken so zu verkaufen sind .
Laden . BiS Dienstag de » iten July d . I . Nach ,

mittags 2 Uhr; werden allda nahe am Capuciner -
Kloster gegen vaare Bezahlung folgende Faßlaugen
und Bodenstucker , an den Meistbietenden in öffentii-

eher Steigerung h .ngcgebcn werden ; und zwar :
SaAtaugen .

8 . Schüig — — —

4i * “ - " "

3i . — —

Bodenfiücker .
7. Schüig — — __ __ ^ —

— 103 Stack
— 192 <—
— 57 » “
— 524 —
— 398 —
— 535 —
— 107 —
— 278 —

b .
5.
4 i

44 —
133 —
Igo —

4
3t -

und

— i 55 -
— 16 —
— 68 —
— 8l —

D » Liebhadere belieben sich also auf die bestimmte
Zttl daselbst «inzustodtN.

S achrn 10 Zll versteigern find .
Hohrnwekterspach . Bey hiesiger Verwaltung » wer¬

den auf Montag den 30 , Juny Vormittag um L Uhr

5 — 60a Mlt . wohlgebntzter , extra guter ^ Berg « Dinkel ,
gegen baare Zahluug öffentlich in Parlhicn zu zo auch
ioo Mit . weis verstaigert werden ; Als wozu die Kaufs .
Llevhadcre höflichst eingelaben und die Conditw .-ie«
wegen der Abfassung rc. zu vernehmen belieben trage »
werbcu . Hehcliwcllcrspach , den 10 . Juny 1794 .

Hochadelich 8rryherrU von « chillmtzische
Verwaltung allda .

Zur Nachricht .
Larlsruhr . Hospital - Vorsteher für den Monat

Juny , Herr Renntkammerralh Blose .
Larlsruhe . Bei dem Fürstlichen Kirchenraths «

Scccctaw Hr . ^ eidingrr sind 500 ß . gegen gerichtliche
Versicherung , auch,n getrennter Summe , täglich zu
verlehnen.

vermischre Nachrichten ,
von den Pyrenäen .

Die Pyrenäen , die Frankreich von Spanien treu«
nen , bilden eine Keile , welche von Fontarabicn bis
Perpigna » sortgeht . Diese ungeheuren Massen mr .
che» nur eineu Körper aus , der sich in einer Linie
ununterbrochen dehnt . Es ist kein Durchgang da ,
um aus einem Reich in das andre zu kommen. Man
muß sich gewisse Gegenden dieses Gebürgs aussuchen,
die mchc jo hoch , wie die übrigen sind und solche er.
steigen ; sie werden Pass« genannt . Diese Gcbürge
machen in ihrem Ganze » eins der schönste» Schau¬
spiele. D e Verschiedenheit der Aussichten , die Pracht
der Beczirrungen , zuweilen das Stille und Düstre tue -
ser wilden Gegenden und noch öfterer das dumpfe
Geräusch der Ströme , setzen die Seele in eine aus .
serordentuche Lage . Der Naturkundige findet bey sei¬
nen ttn -ersuchungen viel Rcichthümer ; aber man
braucht nur dre Augen zu öffnen , um von der Ma¬
jestät der Natur gerührt zu scyn , die diese Schätze
mit / „ '. er ihr würdigen Freizedigkeit aufgehäufl har .
Nicht alle Berge , die diese Kefle zeugen , sind von ri .
ner Höhe . Es ist nichk möglich , das Maas der hoch,
stcn , die man Pies nennt , anzugedeu , da dre Luft im¬
mer mit Dünsten angc ' üllt ist , die die Barometer un¬
richtig machen. Die Zeit , wo man noch diese Ver¬
suche vornehmen könnte , wäre der September . In
diesem Monat ist die Lust am reinsten.

Der Felsen ist an dem Gipfel der höchsten Berge
ganz kahl. Sie sehen desto fürchterlicher aus und an
vielen sind von dem Blitz Furchen gezogen. In den
Höhlen und Ritz .' » wachjen die Pflanzen , nach welchen
der gelch te Loucneforl so viel klettern mußte . ES
werdra in Sen Thalern Ucberbieidsci von den höchsten
Givftln gesunden . Sie bestehen aus einem graulichen
Stein , der weiter nichts mit dem Marmor gemein
hat , als daß er kalkartig ist. Auch brauchen ihn die
Bewohner der Thäler , Kalk daran - zu brennen . Der



Marmor , der sich in großer Mengr findet , liegt nicht
so hoch . Ueber dem Strich , den er hall , bleibt im.
mee der graue Stein , nur hie und da mil einigen
kleinen Veränderungen . Die Felsen , welche gewiß«
Spitzen bilden , bestehen aut horizontalen Lagen von
ihrem Gipfel an bit an die Berge , die an sie stoffen .
Hier neige» sich diese Lagen nach jedem Berge zu ;
ilMveiktn find sie sehr dick und senken sich in einer
» zraven Linie fort , die wohl eine halbe Stunde lang
M*. Diese Bemerkung laßt sich nur in großen Schlüf .
ltern machen. Die Berge enthallen eine große Menge
Minen ; da sie sich aber immer in den fürchterlichsten
iGegenden finden , so werden die , welche nach ihnen
suchen , sehr leicht dnrch dir Schwierigkeiten und die
«Gefahr abgeschreckt , die sie fürchlcn müßen .

Die gemeinsten find Kupfer und Eisen : es giebt
c. uch Blei , Vitriol , Schwefel und Silber ; aber nicht
viel Schwefel findet sich oft unter einer sonderbaren
«Gestalt . Zuweilen »st er so in den Marmor verwach.
Len , daß es , wenn der Stein bearbeitet ist , aussiiht ,
Vls wären kleine goldne Würfel eingesetzt . Er ist ge.
.-wohnlich in dem weissen Gestein verwachsen , welches
-auch oft himmelblau gefleckt ist ; eine Anzeige von
ckupferarligcm Vitriol . Man sicht auch Markasit da ,
Stücken , die den englischen Bleistufen gleich sehen .
Sic werden gewöhnlich in einzelnen Stücken , die einen
Quadratschuh halten , gefunden.

Auch glcdrs viel Quartz und Talkstrin . Ich fahr
Schlacken von Kupferstuffen , die am Felsen hiengen
» nv mir ihm eine Masse ausmachten . Vielte,chr die
Anzeige ewes Vulkans . Diese Stücke waren im üb¬
rigen so leicht wie Bimsenstein . Auch köuntc cS ftyn,
daß diese Bergwerke von den Alten bearbeitet worben
ßnd , die in jenen entfernten Zeiten kein anderes Mit -
Kl als Feuer kanmen, um das Gestein zu bearbeiten .

(Die Fortsetzung folgt. )
G ebohrne .

Larlsrrche . Den 7 . Jury . Carl Friedrich , Vater :
Ioh . Christoph , Burger unbSch " " d - rm . i >rer. Den 14 .
Carl Alexander , Vater : Hr . Trüffing Waslo ; , Kam .
merdiener bei der Frau Grasinn Apcaxjnn

. Martkpreiße vem

Gestorbne .
Larlsruhe .

. Den 7 . Iun . Ioh . Christoph Koltler ,Durgrr und Kubtermeister , alt : 57 Jahre , 1 Monat7 Tage. Den z . Ioh . Christoph Prcslin , Lotten ,graber dahier , oft : 64 Jahre , 8 Monate , 8 Tage .Den 10 . Herr Johann Michael Macklot , FürstlichBadiicher Rath , Hofbuchhändler und Zeitungs . Vrr »taffer , all : 67 Jahre . Den 16. Wilhelm Heimle ,Burger und Hucmachcr . Meister , alt : 44 Jahre , ixMonate , 17 Tage .
Lopulirte .

Larlsruhe . Den 9 . Juny . Hr . Johann JakobSchmidt , Burger und Uhrenmacher , mtt Jgf . Anne
Dorothee Schneidrrinn von hier. Eod . Heinrich Löw ,Hintcrfaß und Bauamts , Taglöhner , mit Elisabeth «
Kappclmänninn .

Promo tion cn .
Des Herrn Marggrafen Hochfürstl . Durchlauchthaben unterm i9ten Mai dieses Jahrs dem bei der

Rittmeister von srepstedischen Coutingents Compagniedes HohenzoSerpschen Kraiö - Kürassier . Regiment , ge»standncn Cornet , Herrn Wilhelm von Münchingendie nachgcsuchle Dienstentlassung in Gnaden erthei '.t ;und unlcr eben dem Dato die hierdurch erledigte Cor.
oetssteüe dem bey dem Schwäbischen Kreis -JufanterieRegiment Graf Wolfegg vorhingestandnen Fähndrich
Herrn von Uchrritz gnädigst kouferirt . Sodann haben
Hochstdicsklden unterm 8 . 2 iUiv des laufenden Jahr -
dcn bisher nnler dem Füiilier . Bata '.sivn Erbprinz als
Cadet gcstandncn Herr August von Ehrcnberg zum
Fäbndnch bei der Haup . mann Littzischen Col-tingenls »
Musquetir - Compagnie des Schwäbische » Kreis - Jnfan »
terie-Regimenls Graf wolfcgg ernannt . Weiter , un,
lerm jo , hujus den bisherigen Major uud Komman .
Veur deS Fuftlier . Bataillons Erbprinz , Herrn V0N
Beulwitz , wegen leiner kränklichen GesundhritSum ,
stände , die N - lraile als Odristucurnanr , mit Pension,bewilligt ; und fub eodem den bisherig . « Siaabs ' Ko»
pitain des nemlichen Bataillons , Herr David August
Lüsberg bit nachgesuchie Dienst » Entlassung in Gua »
den rrlheilt.
16 Juny . 1794 .

Fruchrpreise. LailSr . Dur

DaS Malttr. fl. kr . fl.
Alt Korn. V 36 9
Neu Korn. 9 Zö 9
Alt « Kernen. 11 3° 12
NeueKernen. 12 30 12
Waitzen. II — 12
ftaber. 7 30 1

DunuaSVeckenjchatzung . j LariSrube.
eT I

—

36 jSBtdr, oder Demmtil —
36 | 2Beif (Stoö . . ♦ * 1
30 S " — dito . . . »
30 «Schwarz Brvd , .

Brvd . . .
30 zOeconowisch Drvd

Dkriaep . ^ | Fleischschatzung.

Das Pfund .
Rindfleisch gureS .

Ŝchmalflcisch
tzrmwelfleisch
Kaldfleisch . .
Achw-inefleisch

*r. I Pf. Lor . kr .
2 | — 11 2
6 J 1 6 6

- 1 —
ib 26 5

— —

•* iöfiC ’-
00,1 * . Vurlvg

kr. kr.
9 9
74 8
8 8

7
8 84
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